
Königin Marie von Hannover 
 

 
Königin Marie von Hannover 
∗ wurde am 14. April 1818 geboren, 
∗ heiratete 1843 den späteren König Georg V., 
∗ bekam drei Kinder, 
∗ war bei Gründung der Henriettenstiftung 42 Jahre alt, 
∗ mußte nach dem verlorenen Krieg gegen Preußen 1866 das Land verlas-

sen und lebte seitdem 
∗ bis zu ihrem Tode am 9. Januar 1907 in Gmunden, Österreich. 
Auf Königin Marie von Hannover geht die Idee zur Gründung eines Diako-
nissenmutterhauses zur Pflege von Kranken und zur Ausbildung von Kran-
kenschwestern zurück. Den letzten Anstoß gab 1857 der Tod ihrer Groß-
mutter Henriette von Württemberg, „der Diakonissin im Fürstengewand“, 
und das damit verbundene Erbe von 6000 Talern, dem Grundstock für die 
Henriettenstiftung. Unter ihrer Leitung fand die Planung und Gestaltung der 
Henriettenstiftung statt. Sie blieb ihr auch im Exil bis zu ihrem Tode eng 
verbunden. 
 


